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den. Genau wie bei unseren Zwergensagen muss man dem kappa die geliehenen Gegenstände

zurückgeben, sonst erhält man nichts mehr von ihm. Eine grossartig-eindtücklichc
Sage weiss zu berichten von dem im Grabe nach dem Tode der Mutter geborenen Kind
das diese festhält und erst freigibt, als eine junge Frau ihr verspricht, das Kind zu nähren
und für es zu sorgen. Auch das Motiv vom Traum vom Schatz auf der Brücke findet sich,
läne grosse Bedeutung haben die freiwilligen und unfreiwilligen Flussopfer-Sagen. Die
Sage S. 23of (ohne Motivnummer) ist eine ausgesprochene Grcnzlaufsagc, zu der aufdie
Arbeiten von Ivan Grafenauer und Lutz Röhrich hinzuweisen wäre. Die Sage S. 233!
würde ich lieber nicht mit dem Motiv B 155.1 zusammenstellen; es handelt sich um die

Entdeckung einer Heilquelle durch die Beobachtung von Tieren; wir haben bei uns z.B.
etwas ähnliches bei der Erzählung, wie das Fleilbad Pfäfers entdeckt wurde. Wildhaber
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